
}\ Tl. 

der Abgeordneten Haberl~ Schlager 

iJ.l"ld Genossen 

3,n den Herrn J3undesmlrüster für Bau'cen und rreclm,J_:{ 

Nord-Südv8rbindungen. 

Seit ~rahren ist dahE'Y' d.s,s Enn,s- und MU:r'ta,l 1:)e!;~;iht., 

außer den Triebener T&ler~ eine weitere leistungsf~hige 

.str'aßenverbindung zu bekommen. 

Als dafür bestens geeignet hat sich imner wieder die 

Glattjochstraße angeboten, die große wirtschaftliche 

\lortel1e besonders für diese R2,ume bringen vTtLede" 

straße an u.ndviürde· so auch eHe logische Fort~3etZ\J;lg 

dieser'Stl'cclco bilden. l\',_l[~ej:'dem vlürde ein la.ndsclJaftltch 

außerordentlich schönes Gebiet neu erschJo::·sen ~'Erden .• cas 

damit fremdenverkehrsmäßig besser als bisherfenut~::t 'i.Jc:pden 

könpte. Da dieses Vorhaben ','I'ohl :Lmmer 1't7ieder im Gespri:::,ch tst", 
aber konl{rete J\ngaben übel' die Healisierungsmög1icl1k:,.:ü t 

bishel~ fehlen.. ricb.ten dte uIJ.terzeiel-me ten Abgeord:eetE:D 

an den Herrn Bundesm:Lrüster für Baüten und rrechn:L'~: die 

!'l2.chstehendc 

A n f r 8. g e 

1:7elche Aussichten hat der Pl2.n einer GJ.c.'.tt,joehstr's.ße ci.U~' 

Ver\vil"'ld.:Lchung ? 
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